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1. Jahresabschluss zum 31.12.2020 
 
 
 

A. Bilanz zum 31.12.2020 
 
 

 
 
 
 
 

A k t i v a

Vorjahr

Euro Euro Euro

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1. Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte

    und ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen

    an solchen Rechten und Werten 1,00 1,00

2. Software 9.792,81 45.703,81

9.793,81

II. Sachanlagen

1. Grundstücke 34.276,28 34.276,28

2. Technische Anlagen und Maschinen 436.198,00 744.461,00

3. andere Anlagen, Betriebs- und 

    Geschäftsausstattung 18.586,00 25.223,00

489.060,28

III. Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 1.805.941,00 1.618.491,00

2. Beteiligungen 79.494,34 79.494,34

1.885.435,34

B. Umlaufvermögen

 I. Forderungen und sonstige Vermögens-

gegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 104.752,36 129.514,31

2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 157.111,16 454.944,47

3. Forderungen gegen Unternehmen, mit denen

    ein Beteiligungsverhältnis besteht 0,00 43.622,47

4. Sonstige Vermögensgegenstände 138.044,35 30.652,62

399.907,87

II. Kassenbestand, Bundesbankguthaben

Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 1.051.212,96 79.791,36

C. Rechnungsabgrenzungsposten 13.976,78 33.213,84

3.849.387,04 3.319.389,50
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P a s s i v a

Vorjahr

Euro Euro Euro Euro

A. Eigenkapital

 I.   Gezeichnetes Kapital 2.200.220,00 2.200.220,00

II.  Kapitalrücklage 77.448,71 77.448,71

III.  Bilanzgewinn 167.710,79 355.000,00

2.445.379,50 2.632.668,71

B.  Rückstellungen

1. Steuerrückstellungen 0,00 0,00

2. Sonstige Rückstellungen 605.770,62 209.209,15

605.770,62

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber

    Kreditinstituten 2.281,71 207.328,38

2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen

    und Leistungen 43.256,30 43.270,78

3. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen

    Unternehmen 581.626,50 82.050,84

4. Sonstige Verbindlichkeiten 170.810,61 144.599,84

- davon aus Steuern : 106.290,29 54.369,41

- davon im Rahmen der sozialen Sicherheit: 11.681,02 797.975,12 9.468,81

C. Rechnungsabgrenzungsposten 261,80 261,80

3.849.387,04 3.319.389,50
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Vorjahr

Euro Euro Euro

1. Umsatzerlöse 1.335.332,01 1.662.594,87

2. Gesamtleistung 1.335.332,01 1.662.594,87

3. Sonstige betriebliche Erträge 1.222.114,68 184.591,80

4. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebs-

    stoffe und für bezogene Waren 376.376,12 670.961,53

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 37.244,77 39.735,14

413.620,89 710.696,67

5. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter 776.966,21 706.721,10

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen

    für Altersversorgung und für Unterstützung 116.085,16 135.796,05

    - davon für Altersversorgung Euro 0,00 893.051,37 842.517,15

                                                 (Vj. Euro 92,90 )

6. Abschreibungen auf immaterielle Vermögens-

gegenstände des Anlagevermögens 

und Sachanlagen 336.540,92 711.744,32

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen 1.104.414,70 405.155,94

8. Erträge aus Beteiligungen 10.000,00 153.816,90

    - davon aus verbundenen Unternehmen Euro 0,00

                                                 (Vj. Euro 153.816,90)

9. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 2.204,87 3.768,56

    - davon aus verbundenen Unternehmen Euro 2.171,87

                                                 (Vj. Euro 3.712,56)

10. Abschreibungen auf Finanzanlagen 0,00 1.687.963,25

11. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 9.312,89 23.944,61

    - davon an verbundene Unternehmen Euro 406,66

                                                 (Vj. Euro 0,00 )

12. Ergebnis nach Steuern -187.289,21 -2.377.249,81

13. Jahresfehlbetrag -187.289,21 -2.377.249,81

14. +Gewinn-/ -Verlustvortrag aus dem Vorjahr 355.000,00 -490.631,48

15. Ertrag aus der Kapitalherabsetzung 0,00 3.300.330,00

16. Einstellung in die Kapitalrücklage 0,00 -77.448,71

17. Bilanzgewinn 167.710,79 355.000,00

B. Gewinn- und Verlustrechnung vom 01.01. bis 31.12.2020
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C. Anhang für das Geschäftsjahr 2020 
 
1. Allgemeine Angaben 
 
Die Gesellschaft weist zum Abschlussstichtag die Größenmerkmale einer kleinen Kapitalgesellschaft im 
Sinne des § 267 Abs. 1 HGB auf. Der vorliegende Jahresabschluss ist grundsätzlich unter Beibehaltung 
der für den Vorjahresabschluss angewendeten Gliederungs- und Bewertungsvorschriften des 
Handelsgesetzbuches aufgestellt (§§ 265 Abs. 1, S. 1, 266 ff. HGB). Ergänzend waren die Regelungen des 
Aktiengesetzes und etwaige Bestimmungen der Satzung zu beachten. Die Gewinn- und Verlustrechnung 
für die Zeit vom 01.01. bis 31.12.2020 wurde nach dem Gesamtkostenverfahren gemäß § 275 Abs. 2 HGB 
aufgestellt. Buchführung und Jahresabschluss der Gesellschaft lauten auf Euro. Die Erfassung und 
Verarbeitung der Geschäftsvorfälle erfolgte mittels des Softwaresystems Syntona logic. 
 
Angaben zur Identifikation der Gesellschaft laut Registergericht 
Firmenname laut Registergericht wind 7 Aktiengesellschaft 
Firmensitz laut Registergericht  Bamberg 
Geschäftsadresse   Bahnhofstr. 55, 96336 Eggolsheim 
Registergericht    Amtsgericht Bamberg 
Registernr.    HRB 10257 
 
 
2. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 
 
Immaterielle Vermögensgegenstände werden mit Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten unter Berück-
sichtigung nutzungsbedingter Abschreibungen angesetzt. Die Bilanzierung der Sachanlagen erfolgt zu 
Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten unter Berücksichtigung nutzungsbedingter planmäßiger 
Abschreibungen. Grundlage der planmäßigen Abschreibung ist die voraussichtliche Nutzungsdauer des 
jeweiligen Vermögensgegenstandes (§ 253 Abs. 1, S. 1, Abs. 3 HGB). Diese entspricht der 
betriebsgewöhnlichen Nutzungsdauer und wird unter Orientierung an den amtlichen AfA-Tabellen der 
Finanzverwaltung zugrunde gelegt. Die Abschreibungen erfolgen grundsätzlich nach der linearen Methode. 
Zugänge während des Geschäftsjahres werden grundsätzlich pro rata temporis abgeschrieben. 
Geringwertige Wirtschaftsgüter mit Anschaffungs- oder Herstellungskosten bis Euro 250,00 wurden aus 
Vereinfachungsgründen entsprechend § 6 Abs. 2a EStG im Erwerbsjahr voll, solche mit Anschaffungs- oder 
Herstellungskosten von Euro 250,00 bis Euro 1.000,00 in einen Sammelposten eingestellt und linear über 
einen Zeitraum von 5 Jahren abgeschrieben.  
 
Die Anteile an verbundenen Unternehmen und Beteiligungen werden zu Anschaffungskosten bzw. zu 
niedrigeren beizulegenden Werten bilanziert (§ 253 Abs. 1, S. 1 HGB).  
 
Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände werden zum Nennwert angesetzt. Den in den 
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen enthaltenen Risiken wird durch Bildung angemessen 
dotierter Einzel- und Pauschalwertberichtigungen Rechnung getragen. Flüssige Mittel werden zu 
Nominalwerten angesetzt (§ 253 Abs.1 HGB). Rechnungsabgrenzungsposten sind zu den vertraglich 
vereinbarten Konditionen angesetzt. 
 
Das Eigenkapital ist zum Nennwert bilanziert. 
  
Die sonstigen Rückstellungen erfassen alle erkennbaren Risiken und ungewisse Verbindlichkeiten und sind 
mit dem Erfüllungsbetrag bewertet, der nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendig ist (§ 253 
Abs.1, S.2 HGB). Rückstellungen mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr werden grundsätzlich mit 
dem ihrer Restlaufzeit entsprechenden durchschnittlichen Marktzinssatz der vergangenen sieben 
Geschäftsjahre abgezinst (§ 253 Abs.2, S.1 HGB). 
 
Verbindlichkeiten werden mit ihrem Erfüllungsbetrag bilanziert (§ 253 I 2 HGB).  
 
 
 



 

 7 

3. Erläuterungen zu einzelnen Bilanzposten 

A k t i v a 

Das Sachanlagevermögen wird in einer EDV-gestützten Anlagenbuchhaltung ordnungsgemäß 
nachgewiesen. Eine von den Anschaffungs- und Herstellungskosten ausgehende Darstellung der 
Entwicklung der einzelnen Bilanzposten des Anlagevermögens ist dem nachfolgenden Anlagenspiegel zu 
entnehmen. 

 

 

 

Ausgewiesen sind entgeltlich erworbene Internetseitenerstellung und Softwarelizenzen.  

Stand am Stand am Stand am Z/ Zuschreibung Stand am Stand am Stand am

01.01. Zugänge Abgänge 31.12. 01.01. Zugänge Abgänge 31.12. 31.12. 01.01.

Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro

I.
Immaterielle Ver-

mögensgegenstände

1. Internetauftritt 9.550,00 0,00 0,00 9.550,00 9.549,00 0,00 0,00 9.549,00 1,00 1,00

2. EDV-Softw are 474.508,42 0,00 114.859,50 359.648,92 428.804,61 22.034,79 100.983,29 349.856,11 9.792,81 45.703,81

484.058,42 0,00 114.859,50 369.198,92 438.353,61 22.034,79 100.983,29 359.405,11 9.793,81 45.704,81
II. Sachanlagen

A. Grundstücke

1. Windpark Extertal 27.651,25 0,00 0,00 27.651,25 0,00 0,00 0,00 0,00 27.651,25 27.651,25

2. Windpark St. Wendel 6.625,03 0,00 0,00 6.625,03 0,00 0,00 0,00 0,00 6.625,03 6.625,03

34.276,28 0,00 0,00 34.276,28 0,00 0,00 0,00 0,00 34.276,28 34.276,28

B. Technische Anlagen 

und Maschinen

1. Windpark Hinterw eiler 959.516,77 0,00 0,00 959.516,77 575.711,77 127.935,00 0,00 703.646,77 255.870,00 383.805,00

2. Windpark St. Wendel 1.612.300,00 0,00 0,00 1.612.300,00 1.251.644,00 180.328,00 0,00 1.431.972,00 180.328,00 360.656,00

2.571.816,77 0,00 0,00 2.571.816,77 1.827.355,77 308.263,00 0,00 2.135.618,77 436.198,00 744.461,00

C.

Betriebs- und 

Geschäftsausstattung

1. Fuhrpark 42.780,16 0,00 0,00 42.780,16 42.775,16 0,00 0,00 42.775,16 5,00 5,00

2. Geschäftsausstattung 206.655,73 0,00 7.947,50 198.708,23 206.507,73 0,00 7.925,50 198.582,23 126,00 148,00

3. Betriebsausstattung 2.830,00 0,00 0,00 2.830,00 411,00 376,00 0,00 787,00 2.043,00 2.419,00

4. TK-Anlagen 3.899,77 0,00 0,00 3.899,77 314,77 408,00 0,00 722,77 3.177,00 3.585,00

5. EDV-Ausstattung 23.086,72 0,00 1.480,44 21.606,28 4.083,72 4.970,71 620,15 8.434,28 13.172,00 19.003,00

6. Geringw ertige 

Wirtschaftsgüter
36.614,53 488,42 0,00 37.102,95 36.614,53 488,42 0,00 37.102,95 0,00 0,00

7. GWG Sammelposten 30.456,22 0,00 0,00 30.456,22 30.393,22 0,00 0,00 30.393,22 63,00 63,00

346.323,13 488,42 9.427,94 337.383,61 321.100,13 6.243,13 8.545,65 318.797,61 18.586,00 25.223,00

Summe Sachanlagen 2.952.416,18 488,42 9.427,94 2.943.476,66 2.148.455,90 314.506,13 8.545,65 2.454.416,38 489.060,28 803.960,28

III. Finanzanlagen           

1.
Anteile an verbundenen 

Unternehmen
5.641.060,25 0,00 1.246.020,36 4.395.039,89 4.022.569,25 0,00 933.470,36 2.589.098,89 1.805.941,00 1.618.491,00

Z/ 500.000,00

2. Beteiligungen 79.494,34 0,00 0,00 79.494,34 0,00 0,00 0,00 0,00 79.494,34 79.494,34

Summe 5.720.554,59 0,00 1.246.020,36 4.474.534,23 4.022.569,25 0,00 933.470,36 2.589.098,89 1.885.435,34 1.697.985,34

Finanzanlagen Z/ 500.000,00

Summe 

Anlagevermögen
9.157.029,19 488,42 1.370.307,80 7.787.209,81 6.609.378,76 336.540,92 1.542.999,30 5.402.920,38 2.384.289,43 2.547.650,43

Entwicklung des Anlagevermögens vom 01.01. bis 31.12.2020

Anschaffungs- und Herstellungskosten Kumulierte Abschreibungen Buchwerte

Vj.

Immaterielle Vermögensgegenstände Euro Euro

Website 1,00 1,00

EDV-Software 9.792,81 45.703,81

9.793,81 45.704,81
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Zugänge erfolgten im abgelaufenen Geschäftsjahr nicht. Die Abgänge des Geschäftsjahres zum Buchwert 
von Euro 13.876,21 betrafen im Wesentlichen Software für Datenfernüberwachung und -steuerung im 
Zusammenhang mit der Veräußerung des Geschäftsfelds DFÜ zum Jahresende 2020. 
 

 

   
Die Grundstücke betreffen den eigenen Windpark in St. Wendel sowie den Windpark in Extertal, an dem 
die Gesellschaft früher beteiligt war und das Grundstück nach dem Ausscheiden an diesen verpachtet hat. 
Die Bewertung erfolgte gemäß Bodenrichtwerten für landwirtschaftliche Flächen. 
 
Unter den technischen Anlagen und Maschinen sind die selbst betriebenen Windkraftanlagen in Hinterweiler 
(Eifel) und St. Wendel (Saarland) ausgewiesen. 
 
Die Betriebs- und Geschäftsausstattung umfasst neben zwei Fahrzeugen im Wesentlichen Büro-
einrichtungen sowie EDV- Ausstattung, TK-Anlagen und Kommunikationsgeräte. 
 
Zugänge des Geschäftsjahres beschränkten sich auf geringwertige Wirtschaftsgüter. Abgänge erfolgten in 
geringem Umfang im Zusammenhang mit der Veräußerung des Geschäftsfelds DFÜ. 
 

 

  
Der Anteilsbesitz ist nachfolgend in Tabellenform aufgeführt, dort sind jeweils das Eigenkapital am Jahres-
ende und das Ergebnis des Geschäftsjahres 2020 ersichtlich. 
 
Zugänge erfolgten nicht. Die Abgänge bei den Anteilen an verbundenen Unternehmen betreffen den 
Verkauf der Anteile an der StiegeWind GmbH, Jübek. Die Zuschreibungen resultieren aus der 
Wertaufholung der Beteiligung an der wind 7 Anlagen GmbH & Co. KG im Zuge der Erfüllung eines im 
Vorjahr gewährten Besserungsscheins. 
 

 

Vj.

Sachanlagen Euro Euro

Grundstücke Windparks 34.276,28 34.276,28

Technische Anlagen und Maschinen 436.198,00 744.461,00

Betriebs- und Geschäftsausstattung 18.586,00 25.160,00

Sammelposten GWG 0,00 63,00

489.060,28 803.960,28

Vj.

Finanzanlagen Euro Euro

Anteile an verbundenen Unternehmen 1.805.941,00 1.618.491,00

Beteiligungen 79.494,34 79.494,34

1.885.435,34 1.697.985,34
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Die Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sind einzeln anhand einer namentlichen Saldenliste zum 
Bilanzstichtag nachgewiesen. Wertberichtigungen waren nicht vorzunehmen.  
 
Die Forderungen gegen verbundene Unternehmen resultieren ausschließlich aus Lieferungen und 
Leistungen (§ 265 Abs. 3 HGB) des laufenden Geschäftsjahres und waren zum Zeitpunkt der 
Berichtserstellung weitgehend ausgeglichen. Die Forderungen sind mit den Gesellschaften abgestimmt.  
 
Die sonstigen Vermögensgegenstände enthalten gemäß nachfolgender Aufstellung im Wesentlichen 
Kautionen und Umsatzsteuererstattungsansprüche des laufenden Geschäftsjahres. 
 

Beteiligungs- Ergebnis Anteil 
buchwert Kapital 2020 nom.

Anteile an verbundenen Unternehmen Euro Tsd. Euro Tsd. Euro %

wind 7 Anlagen GmbH & Co.KG 525.000,00 525,00 495,6 100,0

Solarpark Giengen GmbH & Co.KG 679.250,00 679,25 67,4 100,0

wind 7 Trennewurth GmbH & Co. KG 437.501,00 437,50 77,9 100,0

Solarpark Wiedergeltingen GmbH & Co. KG 114.190,00 114,19 3,0 100,0

wind 7 Verwaltung GmbH 25.000,00 25,00 2,6 100,0

wind 7 Service GmbH 25.000,00 25,00 10,1 100,0

1.805.941,00 1.805,94 656,60

Beteiligungen

BürgerWind Eckstever GmbH & Co.KG 68.144,34 579 NN 11,8

EG Pool Hinterweiler GmbH 11.350,00 23 NN 45,4

79.494,34 602,00

1.885.435,34 2.407,94

Vj.

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände Euro Euro

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 104.752,36 129.514,31

Forderungen gegen verbundene Unternehmen 157.111,16 454.944,47

Forderungen gegen Unternehmen mit denen ein 

Beteiligungsverhältnis besteht 0,00 43.622,47

Sonstige Vermögensgegenstände 138.044,35 30.652,62

399.907,87 658.733,87
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Die Restlaufzeiten der Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände sind im nachfolgenden 
Forderungsspiegel dargestellt. 

 

 
 

 
Für die Kasse wird ein chronologisches Kassenbuch geführt. Eine Bestandsaufnahme zum Bilanzstichtag 
ist protokolliert. Die Guthaben bei Kreditinstituten sind durch entsprechende Kontoauszüge der jeweiligen 
vorgenannten Banken zum Bilanzstichtag nachgewiesen. Zinsen und Gebühren sind auf alte Rechnung 
gebucht. 
 
 

 
 
Ausgewiesen sind für 2021 vorausbezahlte Versicherungsprämien und Wartungspauschalen. 
 

Vj.

Sonstige Vermögensgegenstände: Euro Euro

Vorsteuer im Folgejahr abziehbar 7,96 455,73

Kaution Hamburg 1.335,88 1.335,88

Erstattungsanspruch Ertragsteuern 1.478,11 4.194,83

Anrechenbare Steuern 4.447,55 1.947,55

Bürgschaft Winterhoff 4.445,79 4.492,15

Kaution Eckernförde 5.000,00 5.000,00

Umsatzsteuer lfd. Jahr 113.715,70 0,00

Sonstige Forderungen 7.613,36 13.226,48

138.044,35 30.652,62

Forderungsspiegel davon mit einer Restlaufzeit 

Gesamtbetrag < 1 Jahr > 1 Jahr

Position Euro Euro Euro

Forderungen   aus Lieferungen und 

Leistungen 104.752,36 104.752,36 0,00

Forderungen gegen verbundene Unternehmen 157.111,16 157.111,16 0,00

Sonstige Vermögensgegenstände 138.044,35 138.044,35 0,00

Gesamt 399.907,87 399.907,87 0,00

Vj.

Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten Euro Euro

Kassenbestand 953,82 1.047,13

Sydbank 1.031.021,83 75.248,86

Vereinsbank Eckstever 4.602,50 400,99

Triodos Bank 14.634,81 3.094,38

1.051.212,96 79.791,36

Rechnungsabgrenzungsposten Euro Euro

sonstige Abgrenzungsposten 13.976,78 33.213,84

13.976,78 33.213,84
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P a s s i v a 

 
Die Hauptversammlung vom 27.11.2020 hat eine vereinfachte Kapitalherabsetzung gemäß §§ 229 ff AktG 
beschlossen Die Kapitalherabsetzung wurde im Jahresabschluss 2019 bereits so erfasst, als ob diese vor 
dem Bilanzstichtag wirksam durchgeführt worden wäre. Hierdurch hat sich das gezeichnete Kapital von 
Euro 5.500.550,00 auf Euro 2.200.220 vermindert und die Gesellschaft weist eine Kapitalrücklage in Höhe 
von Euro 77.448,71 und einen Bilanzgewinn 2019 in Höhe von Euro 355.000,00 aus.  
 
Das Grundkapital beträgt nunmehr Euro 2.200.220,00 und ist eingeteilt in 1.100.110 Stückaktien zu einem 
rechnerischen Nennwert von je 2,00 Euro.  
 
Kapitalerhöhung 
 
Um mit einem Mehr finanzieller Mittel nochmals wirtschaftliche Chancen für die Zukunft wahrzunehmen, hat 
die Hauptversammlung vom 27.11.2020 beschlossen, eine Kapitalerhöhung gegen Bareinlagen um bis zu 
1.799.780,00 Euro auf bis zu 4 Mio. Euro durch Ausgabe von bis zu 899.890 neuen Aktien durchzuführen. 
Aus rechtlichen Gründen muss die Kapitalerhöhung insofern eingeschränkt werden, dass nur Zeichnungen 
ab 100.000,00 Euro möglich sind. Die Kapitalerhöhung war zum Zeitpunkt der Berichtserstellung durch-
geführt. Es wurden insgesamt 399.890 Aktien gezeichnet. 
 
Genehmigtes Kapital 
 
Des Weiteren wurde durch Beschluss der Hauptversammlung vom 27.11.2020 der  Vorstand ermächtigt,  
das  Grundkapital  der  Gesellschaft  bis  zum  26.11.2025  mit  Zustimmung  des  Aufsichtsrats durch 
Ausgabe 550.055 neuer, auf den Namen lautender Stückaktien gegen Bar- und/oder Sacheinlagen einmalig 
oder mehrmals um bis zu insgesamt Euro 1.100.110 zu erhöhen (Genehmigtes Kapital 2020), zu  Zwecken  
des  Erwerbes  von  Unternehmensbeteiligungen  oder  von  Erneuerbaren  Energieanlagen  im  Rahmen 
einer Kapitalerhöhung gegen Sacheinlagen, zur Ausgabe von Aktien an einen strategischen Investor, wenn 
die Beteiligung des strategischen Investors im Interesse der Gesellschaft liegt und/oder um die neuen Aktien 
an Mitarbeiter der wind 7 AG und ihrer Beteiligungsgesellschaften auszugeben. 
 
Die Beschlüsse der Hauptversammlung vom 27.11.2020 wurden am 23.02.2021 im Handelsregister des 
Amtsgericht Bamberg eingetragen. 
 
Die Aktien der Gesellschaft mit der WKN 526640 werden derzeit nicht an einer Börse gehandelt. Die 
Gesellschaft führt ein Aktienbuch. Im Verhältnis zur Gesellschaft gilt als Aktionär, wer als solcher im 
Aktienbuch eingetragen ist.  
 
Die Zusammenhänge der Entwicklung der Eigenkapitalposition bis zum Bilanzstichtag 31.12.2020 sind in 
der nachfolgenden Übersicht schematisch dargestellt. 
 
 

 
 
 

Vj.

Eigenkapital Euro Euro

Gezeichnetes Kapital 2.200.220,00 2.200.220,00

Kapitalrücklage 77.448,71 77.448,71

Andere Gewinnrücklagen 0,00 0,00

Bilanzgewinn 167.710,79 355.000,00

2.445.379,50 2.632.668,71



 

 12 

 
 

  
Die Rückstellungen entwickelten sich wie folgt: 
 

 
 
Die Rückstellung für Ablösung Software betrifft eine Vergleichsvereinbarung über die vorzeitige Auflösung 
eines Nutzungsvertrags für eine ERP-Software. Die Rückstellung für Personalkosten waren für 
Überstundenabgeltung und Urlaubsrückstände zu bilden. Die Rückstellung für Aufwand aus 
Besserungsschein betrifft eine ungewisse Verpflichtung gegenüber der wind 7 Anlagen GmbH & Co. KG. 
Die Rückstellung für Restrukturierung betreffen zu erwartende Abfindungszahlungen. 
 
Bei der Rückstellung für Kosten der Aufbewahrung von Geschäftsunterlagen wurde wegen 
Unwesentlichkeit für die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage von einer Berücksichtigung künftiger 
Preissteigerungen und einer Abzinsung der Verpflichtung abgesehen. 

Eigenkapital- Gezeichnetes Gesetzliche Kapital- Gewinn- Bilanz- Eigen-

veränderung 2019/2020 in Euro Kapital Rücklage Rücklagen Rücklagen gewinn Kapital

Stand am 31.12. 2019 5.500.550,00 0,00 0,00 0,00 -2.867.881,29 2.632.668,71

Ertrag aus Kapitalherabsetzung -3.300.330,00 0,00 0,00 0,00 3.300.330,00 0,00

Einstellung in die Kapitalrücklage 0,00 0,00 77.448,71 0,00 -77.448,71 0,00

Stand zum 01.01.2020 2.200.220,00 0,00 77.448,71 0,00 355.000,00 2.632.668,71

Einstellung in Gew innrücklagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Ergebnis 2020 0,00 0,00 0,00 0,00 -187.289,21 -187.289,21

Einstellung in gesetzliche Rücklage 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Eigenkapital zum 31.12.2020 2.200.220,00 0,00 77.448,71 0,00 167.710,79 2.445.379,50

Vj.

Rückstellungen Euro Euro

Steuerrückstellungen 0,00 0,00

Sonstige Rückstellungen 605.770,62 209.209,15

605.770,62 209.209,15

Stand am Stand am

01.01.2020 Verbrauch Auflösung Umbuchung Zuführung 31.12.2020

Euro Euro Euro Euro Euro Euro

Berufsgenossenschaft 8.636,64 8.636,64 0,00 0,00 3.900,00 3.900,00

Aufbew ahrungspflicht 8.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 8.000,00

Kosten der Kapitalerhöhung 0,00 0,00 0,00 0,00 10.000,00 10.000,00

Abschluss- und Prüfungskosten 21.453,99 17.386,33 4.067,66 0,00 10.000,00 10.000,00

Kosten der Hauptversammlung 19.990,00 19.990,00 0,00 0,00 16.426,55 16.426,55

Ablösung Softw are 0,00 0,00 0,00 0,00 23.976,00 23.976,00

Personalkosten 19.519,29 19.519,29 0,00 0,00 34.803,55 34.803,55

Bonuszahlung VS 0,00 0,00 0,00 0,00 35.000,00 35.000,00

Ausstehende Rechnungen 37.109,23 36.445,87 663,36 0,00 53.914,52 53.914,52

Restrukturierung Betrieb 0,00 0,00 0,00 0,00 60.000,00 60.000,00

Aufw and aus Besserungsschein 0,00 0,00 0,00 0,00 150.000,00 150.000,00

Rückbauverpflichtung WKA 94.500,00 0,00 0,00 0,00 105.250,00 199.750,00

Sonstige Rückstellungen 209.209,15 101.978,13 4.731,02 0,00 503.270,62 605.770,62

Gesamt 209.209,15 101.978,13 4.731,02 0,00 503.270,62 605.770,62
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Die Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten bestehen gegenüber der Sydbank und sind anhand eines 
Kontoauszugs zum Bilanzstichtag nachgewiesen. 

 
Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sind einzeln anhand einer namentlichen Saldenliste 
zum Bilanzstichtag nachgewiesen. Sie resultieren im Wesentlichen aus dem laufenden Geschäftsverkehr 
Dezember und waren zum Zeitpunkt der Abschlusserstellung weitgehend ausgeglichen.  
 
Die Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen enthalten den an die wind 7 Anlagen GmbH 
& Co. KG noch durchzuleitenden Betrag zur Erfüllung des Besserungsscheines 2019 aus dem Forderungs-
verzicht gegenüber der StiegeWind GmbH in Höhe von Euro 500.000,00 aus dem Verkaufserlös 
derselbigen. 
 
Die sonstigen Verbindlichkeiten sind nachfolgend aufgelistet und resultieren vorwiegend aus der Lohn- und 
Gehaltsabrechnung Dezember sowie noch abzuführender Umsatzsteuer. 

 

   
 
 
Die Restlaufzeiten der Verbindlichkeiten sind nachfolgend dargestellt. 

 

Vj.

Verbindlichkeiten Euro Euro

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 2.281,71 207.328,38

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 43.256,30 43.270,78

Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen 

Unternehmen 581.626,50 82.050,84

Sonstige Verbindlichkeiten 170.810,61 144.599,84

797.975,12 269.921,46

Vj.

Zusammensetzung der sonstigen Verbindlichkeiten: Euro Euro

Entnahmen Bürgerwind Eckstever 8.274,00 0,00

Löhne und Gehälter, soziale Sicherheit 11.681,02 9.468,81

Umsatzsteuer Vorjahre 9.261,91 8.364,91

Umsatzsteuer lfd. Jahr 97.028,38 46.004,50

Sonstige Verbindlichkeiten 44.565,30 80.761,62

170.810,61 144.599,84
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Besicherungen pfandrechtlicher Art bestanden für die Verbindlichkeiten nicht. 
 
 
 
 

 
 

Ausgewiesen sind vorab erhaltene Erlöse aus DFÜ-Leistungen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verbindlichkeitenspiegel bis größer davon mehr davon

Gesamt 1 Jahr 1 Jahr als 5 Jahre besichert

Position Euro Euro Euro Euro Euro

Verbindlichkeiten gegenüber 

Kreditinstituten 2.281,71 2.281,71 0,00 0,00 0,00

( Vorjahr 207.328,38 207.328,38 0,00 0,00 0,00 )

Verbindlichkeiten aus 

Lieferungen und Leistungen 43.256,30 43.256,30 0,00 0,00 0,00

( Vorjahr 43.270,78 43.270,78 0,00 0,00 0,00 )

Verbindlichkeiten gegenüber 

verbundenen Unternehmen 581.626,50 581.626,50 0,00 0,00 0,00

( Vorjahr 82.050,84 82.050,84 0,00 0,00 0,00 )

Sonstige Verbindlichkeiten 170.810,61 170.810,61 0,00 0,00 0,00

( Vorjahr 144.599,84 144.599,84 0,00 0,00 0,00 )

Gesamt 797.975,12 797.975,12 0,00 0,00 0,00

(Vorjahr 477.249,84 477.249,84 0,00 0,00 0,00 )

Vj.

Rechnungsabgrenzungsposten Euro Euro

261,80 261,80

261,80 261,80
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4. Erläuterungen zu einzelnen Posten der Gewinn- und Verlustrechnung 

 

 
 
Die Umsatzerlöse aus der Stromproduktion sind in der nachfolgenden Tabelle im Detail dargestellt. 
 
 

 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vj.

Umsatzerlöse Euro Euro

Erlöse aus Transaktionen 0,00 0,00

Erlöse aus Stromproduktion 655.281,54 569.401,12

Erlöse aus technischer Betriebsführung 300.981,04 395.807,53

Erlöse aus DFÜ 202.542,39 255.815,42

Erlöse aus kaufmännischer Betriebsführung 133.320,00 137.720,00

Erlöse aus Ersatzteilverkauf 50,42 180.844,37

Erlöse aus Wartung/ Service 22.025,00 64.145,93

Grundstückserträge 18.711,62 56.220,50

Sonstige Erlöse 2.420,00 2.640,00

1.335.332,01 1.662.594,87

Vj.

Erlöse aus Stromproduktion Euro Euro

Marktprämie WP St. Wendel 302.111,86 221.876,90

Direktvermaktung WP St. Wendel 43.581,38 108.374,09

WKA Hinterweiler 254.669,04 239.150,13

sonstige Erlöse 54.919,26 0,00

655.281,54 569.401,12
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Die Erträge aus Zuschreibungen Finanzanlagen betreffen die Wertaufholung des Beteiligungsansatzes der 
wind 7 Anlagen KG.  Die Anlagenabgänge Finanzanlagen betreffen den Buchgewinn aus dem Verkauf der 
StiegeWind Beteiligung. 
 
 

 
 
Die wesentlichen Aufwandspositionen sind in den nachfolgenden Tabellen im Detail dargestellt. 
 

 

Vj.

Sonstige betriebliche Erträge Euro Euro

Erträge aus abgeschriebenen Forderungen 2.300,00 0,00

Erträge aus Zuschreibungen Finanzanlagen 500.000,00 0,00

Anlageabgänge Sachanlagen -7.808,50 60.295,47

Anlageabgänge Finanzanlagen 687.500,00 0,00

Erträge aus der Auflösung von Rückstellungen 4.731,02 20.189,15

Übrige Erträge 35.392,16 104.107,18

1.222.114,68 184.591,80

Materialaufwand

Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe Vj.

sowie für bezogene Waren Euro Euro

Wareneinsatz Ersatzteile 0,00 369.285,53

Aufwendungen Stromproduktion 362.814,49 248.090,63

Aufwendungen Betrieb und Service 13.561,63 53.585,37

376.376,12 670.961,53

Aufwendungen für

für bezogene Leistungen

Fremdleistungen Servicedienste 37.895,40 40.155,92

Fremdleistungen Betriebsführung 0,00 0,00

Sonstige -650,63 -420,78

37.244,77 39.735,14

413.620,89 710.696,67
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Die Abschreibungen beinhalten ausschließlich planmäßige Abschreibungen des Geschäftsjahres 2020. 

Aufwendungen Stromproduktion Vj.

Euro Euro

Reparaturen WP St. Wendel 184.225,92 69.641,44

Wartungskosten St. Wendel 32.426,72 42.044,36

Pacht St. Wendel 17.082,61 17.082,61

Material St,. Wendel 37.734,91 11.966,24

Bezugsstrom, Telefon, Versicherung STW 15.243,95 35.069,32

286.714,11 175.803,97

Vollwartung WKA Hinterweiler 52.880,56 48.167,53

Pacht Hinterweiler 17.826,83 16.740,51

Instandhaltung Hinterweiler 230,40 2.304,00

Bezugsstrom, Telefon, Versicherung Hinterweiler 4.562,59 5.074,62

75.500,38 72.286,66

Übrige Kosten 600,00 0,00

362.814,49 248.090,63

Personalaufwand Vj.

Löhne und Gehälter Euro Euro

Löhne 2.232,00 270,00

Gehälter 678.685,37 696.000,22

Rückstellung Urlaub Gehälter 21.754,20 -2.074,52

Weihnachtsgeld 14.250,00 12.520,00

Lohnsteuer für Aushilfen 44,64 5,40

sonstige Personalkosten 60.000,00 0,00

776.966,21 706.721,10

Soziale Abgaben und Aufwendungen für 

Altersversorgung und Unterstützung

Gesetzlich soziale Aufwendungen 110.535,57 125.260,68

Freiwillig soziale Aufwendungen lohnsteuerfrei 659,59 1.262,47

Aufwendungen für Altersversorgung 0,00 92,90

Sozialabgaben Weihnachtsgeld 990,00 5.280,00

Beiträge zur Berufsgenossenschaft 3.900,00 3.900,00

116.085,16 135.796,05

893.051,37 842.517,15

Vj.

Abschreibungen Immaterielle Vgg. und Sachanlagen Euro Euro

Immaterielle Vermögensgegenstände 13.358,79 15.493,00

Sachanlagen 322.693,71 695.290,08

Sofortabschreibung GWG 488,42 887,24

Wirtschaftsgüter Sammelposten 0,00 74,00

336.540,92 711.744,32
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Die Rechts- und Beratungskosten beinhalten im Wesentlichen die Kosten für die juristische Begleitung der 
Transaktion StiegeWind GmbH. 
  
Der Aufwand für Schadenersatz an die wind 7 Anlagen KG betrifft den nach dem Stand zum Zeitpunkt der 
Abschlusserstellung den maximal zu bedienenden Besserungsschein aus dem Vorjahr (siehe 
korrespondierend Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen). 
 
Die übrigen sonstigen Aufwendungen beinhalten im Wesentlichen Zuführungen zu den 
Ruckbaurückstellungen (115 T€), Kosten für Vergleich Allgeier (24 T€) sowie periodenfremde 
Aufwendungen (18 T€). 
 
 

 
Die Erträge betreffen eine im Vorjahr beschlossene Ausschüttung der wind 7 Service GmbH. 
 
Im Gegensatz zu den Vorjahren wurde von einer phasengleichen Vereinnahmung der Beteiligungserträge 
abgesehen. Zum einen, weil die Jahresabschlüsse der Beteiligungsgesellschaften zum Berichtszeitpunkt 
noch nicht festgestellt waren, andererseits um der Konzernbilanzrichtlinie der Muttergesellschaft zu 
entsprechen. 
 

Vj.

Sonstige betriebliche Aufwendungen Euro Euro

Raumkosten 61.727,96 96.442,70

Versicherungen, Beiträge und Abgaben 25.447,57 16.211,56

Zeitschriften und Bücher 41,07 0,00

Reparaturen und Instandhaltungen 12.227,92 28.330,57

Fahrzeugkosten 4.800,42 7.989,39

Werbe- und Reisekosten 7.078,62 34.030,64

Wartungskosten EDV 34.876,72 33.878,51

Telefon/ DV 19.420,28 17.757,76

Investor Relations 3.000,00 5.500,00

Kosten Hauptversammlung 34.438,75 20.040,00

Kosten der Kapitalerhöhung 10.000,00 0,00

Kosten Aufsichtsrat 21.146,03 24.000,00

Buchführungskosten 3.260,00 3.462,50

Abschluss- und Prüfungskosten 6.690,00 14.150,00

Rechts- und Beratungskosten 40.476,60 2.906,56

Nebenkosten des Geldverkehrs 5.721,39 6.524,80

Abschreibungen auf Forderungen 0,00 67.500,00

Schadenersatz wind 7 Anlagen KG 650.000,00 0,00

übrige sonstige Aufwendungen 164.061,37 26.430,95

1.104.414,70 405.155,94

Vj.

Erträge aus Beteiligungen Euro Euro

an verbundenen Unternehmen 10.000,00 153.816,90

an Dritten 0,00 0,00

10.000,00 153.816,90
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5. Sonstige Angaben 
 
Durchschnittliche Zahl der beschäftigten Arbeitnehmer 
 
Während des Geschäftsjahres waren unter Berücksichtigung von Teilzeitkräften und Kräften im 
Unternehmen beschäftigt, wobei 1 Kraft außerhalb des Lfz-Zeitraumes mit berücksichtig ist: 
 
     Durchschnittlich  zum Jahresende 
 
Angestellte               15,00 (Vj.15)  14 (Vj. 15) 
Vorstände     1,25 (Vj.  1)    1 (Vj.   1) 
 
Zum Zeitpunkt der Berichtserstellung betrug die Zahl der Angestellten 8. 
 
 
6. Haftungsverhältnisse gem. $ 251 HGB 
 
Zum Bilanzstichtag 31.12.2020 bestanden keine Eventualverbindlichkeiten. 
 
 
7. Sonstige finanzielle Verpflichtungen 
 
Der Gesamtbetrag der sonstigen finanziellen Verpflichtungen der Gesellschaft beträgt zum 31.12.2020 Euro 
25.000,00 (Vj. T€ 25,0) und resultiert aus dem Vertrag über die Anmietung der Geschäftsräume in 
Eckernförde sowie den Wartungskosten für die Online Banking Software SFIRM und den IT – Wartungs- 
und Serviceleitungen der C15 GmbH. 
 
 
8. Organe der Gesellschaft 
 
Der Vorstand der wind 7 Aktiengesellschaft im Berichtsjahr 2020 setzte sich wie folgt zusammen:  
 Frau Dipl.-Ing. Elke Hanel, Ingenieurin, Eckernförde  
 Herr Dipl.-Kfm. Wolfgang Lorenz, Kaufmann, Bayreuth (ab 16.10.2020) 
 
Dem Aufsichtsrat der Gesellschaft gehörten im Berichtsjahr 2020 an:   
 Herr Dipl.-Kfm. Dr. rer. pol. Thomas E. Banning, Heroldsbach, Vorsitzender  
 Herr Dipl.-Kfm. Wolfgang Lorenz, Bayreuth (bis 15.10.2020), stv. Vorsitzender 

Vj.

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge Euro Euro

Sonstige Zinserträge 2.171,87 3.712,56

Zinserträge § 233a AO betr. Steuern 33,00 56,00

2.204,87 3.768,56

Vj.

Zinsen und ähnliche Aufwendungen Euro Euro

Zinsen kurzfristige Verbindlichkeiten 127,05 28,88

Avalprovisionen 4.088,13 5.988,35

Zinsen an verbundene Unternehmen 406,66 0,00

Zinsen langfristige Verbindlichkeiten 4.691,05 17.927,38

9.312,89 23.944,61
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 Herr Ass. jur. Michael Podsada, Meerbusch, stv. Vorsitzender ab 16.10.2020 
 Herr Dipl.-Volkswirt Dr. rer. pol. Manfred Kemper, Bad Zwischenahn 
 Frau Betr. Wirtin (IWW) Sonja Rossol, Wegberg (ab 27.11.2020) 
 
 
9. Vorschlag über die Verwendung des Bilanzgewinns 
 
Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den Bilanzgewinn 2020 in Höhe von Euro 167.710,79 auf neue 
Rechnung vorzutragen, eine Ausschüttung ist aufgrund der vorgenommenen Kapitalherabsetzung im 
vereinfachten Verfahren nach AktG auch nicht möglich. 
 
 
10. Konzernverhältnisse 
 
Mit Schreiben vom 30.12.2020 hat die NaturEnergy GmbH & Co. KGaA, Bamberg der Gesellschaft gemäß 
§ 20 Abs. 5 AktG mitgeteilt, dass sie mit mehr als dem vierten Teil der Aktien beteiligt ist. 
 
Mit Schreiben vom 30.12.2020 hat die NATURSTROM AG, Düsseldorf der Gesellschaft gemäß § 20 Abs. 
5 AktG mitgeteilt, dass sie nicht mehr unmittelbar mit mehr als dem vierten Teil der Aktien an der wind 7 
AG beteiligt ist, dass sie aber indirekt über ihre Tochtergesellschaft NaturEnergy GmbH & Co. KGaA, 
Bamberg mit mehr als einem Viertel der Aktien der wind 7 AG an dieser beteiligt ist. 
 
Der Jahresabschluss der Gesellschaft wird in den Konzernabschluss der Naturstrom AG, Düsseldorf 
einbezogen. 
 
 
11. Nachtragsbericht 
 
Vorgänge von besonderer Bedeutung nach dem Ende des Geschäftsjahres jenseits der bereits 
beschriebenen, insbesondere der erfolgreich durchgeführten Kapitalerhöhung sind nicht eingetreten. 
 
 

 

Bamberg, den 31.03.2021 

Wolfgang Lorenz 


